
 

Regierungsrat des Kantons Basel-Stadt 
 

Publiziert am 4. September 2026 auf: grosserrat.bs.ch  
 

  

 

An den Grossen Rat 26.5274.02 

 
 
FD/P265274 
 

Basel, 2. September 2026 

 

Regierungsratsbeschluss vom 1. September 2026 
 
 
 

Interpellation Nr. 70 Eric Weber betreffend fehlerhaftes Schreiben 
an alle Einwohner des Kantons BS  
 
(Eingereicht vor der Grossratssitzung vom 9. September 2026) 
 

«Der Kanton BS hat an alle Einwohner von Basel ein fehlerhaftes Schreiben verschickt. Das überrascht 
sehr und bedarf der Aufklärung wie da im Finanz Departement gearbeitet wird. 

Es handelt sich um das Schreiben Steuererklärung 2025, an die Einwohnerinnen und Einwohner des 
Kantons Basel-Stadt. 

So ist gleich zweimal der Schrift-Einzug falsch. Nämlich in den Zeilen 11 und 1 3. Das ist im dritten 
Absatz des Briefes, der in einer Auflage von 160 000 Exemplaren verschickt wurde. 

1. Wie kann es passieren, dass ein solch wichtiges Schreiben zwei kapitale Fehler hat? Denn jedem 
Leser sticht der falsche Wort-Einzug voll ins Auge. 

2. Ist die Regierung bereit, sich für den Fehler zu entschuldigen? 

3. Kann die Regierung bitte versprechen, dass in 2027 bei diesem Brief besser „drüber" geschaut 
wird? 

Eric Weber» 

 
Wir beantworten diese Interpellation wie folgt: 
 
Beim Schreiben zur Steuererklärung 2025 sind zwei Verschiebungen beim Einzug von ca. 0,5 mm 
feststellbar. Dabei handelt es sich um eine im Rahmen der Produktion entstandene Ungenauigkeit, 
welcher im Rahmen der zukünftigen Schreiben Rechnung getragen wird. 
 
 
Im Namen des Regierungsrates des Kantons Basel-Stadt 
 

  
Dr. Conradin Cramer 
Regierungspräsident 

Barbara Schüpbach-Guggenbühl 
Staatsschreiberin 

 


